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Aktuell sehr hohe Feinstaubbelastung  

in NRW 
Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 

Nordrhein-Westfalen (LANUV) informiert: 
 

In Gelsenkirchen wurden heute Feinstaubkonzentrationen von über 100 Mikrogramm pro 

Kubikmeter Luft gemessen. Wie stark die Städte im Einzelnen betroffen sind, zeigen die 

Tabellen der aktuellen Messwerte im Internet unter www.lanuv.nrw.de und im WDR-Video-

Text auf Tafeln 197-199. 

 

Da die Wetterlage voraussichtlich anhält, muss auch morgen mit einer ähnlich hohen 

Feinstaubbelastung gerechnet werden. 

 

Zur Vermeidung erhöhter Feinstaubwerte und insbesondere von Überschreitungen der 

Grenzwerte sind umfangreiche Maßnahmen bei den Hauptverursachern im Rahmen der 

Luftreinhalteplanung festgelegt worden. 

Durch folgende Maßnahmen kann aber auch jeder Einzelne zur Verbesserung der 

Luftqualität beitragen: 

 

-  Vermeiden Sie unnötige Autofahrten! 

-  Verzichten Sie Zusatzheizung mit Holzöfen und Kaminen! 

 

Feinstaub kann Ihre Gesundheit gefährden. Ausführliche Informationen zur Wirkung von 

Feinstaub finden Sie im Internetangebot des LANUV unter www.lanuv.nrw.de 

 

 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen ist als 

Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft 

sowie Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit tätig.  

 

Mehr:  www.lanuv.nrw.de  

Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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